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Ein atmosphärischer Wiesbaden-Kriminalroman über einen Todesfall, einen Messinganhänger
und eine Vergangenheit, die nicht im Archiv bleiben will.

Manche Städte erzählen ihre Geschichte nicht laut. Sie bewahren sie in Gebäuden, Wegen
und Blicken – bis ein einzelner Fund die Oberfläche aufbricht.

In Kurschatten wird Wiesbaden zum eigentlichen Ermittlungsraum. Der Roman beginnt mit
einem Toten im heißen Wasser und einem unscheinbaren Messinganhänger, dessen Aufschrift
„Zimmer 12“ sofort eine zweite Ebene eröffnet. Was zunächst wie ein Raubmord wirkt, führt
Hauptkommissar René Neudt durch Spielbank, Kurhaus, Kochbrunnen und verborgene
Versorgungsgänge.

Die Stadt ist nicht nur Kulisse
Die besondere Spannung des Romans entsteht dort, wo Schauplatz und Vergangenheit
ineinandergreifen. Wiesbaden erscheint nicht als dekorative Postkartenstadt, sondern als ein
Geflecht aus öffentlichen Fassaden, privaten Loyalitäten und Spuren, die über Jahre übersehen
wurden. Kurhaus und Spielbank stehen dabei für Glanz und Ordnung – während unter dieser
Oberfläche die Fragen weiterarbeiten.

Der Fall gewinnt seine Sogwirkung aus den Widersprüchen: Ein Croupier wird tot aufgefunden,
Geld, Uhr und Telefon fehlen, eine wichtige Zeugin verschwindet. Jede neue Spur erweitert den
räumlichen und zeitlichen Horizont. Ein Fund aus dem Jahr 1998 verbindet die Gegenwart mit
Entscheidungen, die nie vollständig abgeschlossen wurden.

Ein Kriminalroman über Erinnerung und Loyalität
Rylan Hudson legt den Schwerpunkt nicht allein auf die Auflösung eines Falls. Im Zentrum steht
auch die Frage, wie Menschen mit ihrer Vergangenheit umgehen, wenn sie Teil einer
gemeinsamen Geschichte geworden ist. Loyalität kann schützen, aber sie kann ebenso
verhindern, dass eine Wahrheit ausgesprochen wird.



So entwickelt sich Kurschatten zu einer Reise durch eine Stadt, deren sichtbare Eleganz und
verborgene Geschichte ständig miteinander ringen. Die Atmosphäre bleibt dabei bewusst dicht:
warmes Wasser, alte Wege, gedämpfte Räume und die Ahnung, dass jede Tür zu einer weiteren
Schicht führen könnte.

Für Leserinnen und Leser, die Schauplätze spüren wollen
Wer Kriminalromane schätzt, in denen ein Ort mehr ist als ein Name auf der Landkarte, findet in
Kurschatten einen eigenständigen Zugang. Die Ermittlungen führen durch konkrete
Wiesbadener Räume, doch die eigentliche Bewegung verläuft durch Erinnerung, Misstrauen
und die beharrliche Suche nach einem Zusammenhang.

Die Besprechung bleibt bewusst spoilerarm. Entscheidend ist nicht, eine Lösung
vorwegzunehmen, sondern den Weg dorthin sichtbar zu machen: einen Weg, auf dem eine
Stadt ihre Schatten nicht länger verbergen kann.

Weiterlesen und entdecken
Bibliografische Angaben, Cover und der bestätigte Kaufweg sind auf der offiziellen Buchseite
gebündelt:

https://rylanhudson.online/kurschatten

© Rylan Hudson 2026. Alle Rechte vorbehalten. Dieser Magazinbeitrag ist urheberrechtlich
geschützt. Weitergabe und Vervielfältigung bedürfen einer schriftlichen Freigabe.

Rylan Hudson · Offizielle Autorenwebsite · rylanhudson.online

https://rylanhudson.online/kurschatten

